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Merkblatt zur Erhebung von personenbezogenen Daten 
(Informationspflicht nach Art. 14 DS-GVO - keine Direkterhebung beim Betroffenen)  

 

 
Verantwortlicher:  Landratsamt Wartburgkreis 

   Der Landrat 

   Erzberger Allee 14 

   36433 Bad Salzungen 

 

Innerorganisatorisch für die Datenverarbeitung verantwortlich: 
 

Dezernat / Stabstelle: III 

Amt:   Gesundheitsamt 

Kontakt: 

 

Telefon   0 36 95 / 61 74 01 

Fax   0 36 95 / 61 74 99 

E-Mail   gesundheitsamt@wartburgkreis.de 

 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

(Art. 14 Abs. 1 lit. b DS-GVO) 

 
Postanschrift:     Kontakt: 

Datenschutzbeauftragte    Telefon  0 36 95 / 61 51 10 

Erzberger Allee 14     Fax  0 36 95 / 61 56 99 

36433 Bad Salzungen    E-Mail  Datenschutz@wartburgkreis.de 

 

3. Zwecke der Datenverarbeitung 
(Art. 14 Abs. 1 lit. c HS 1 DS-GVO) 

 

Die Datenerhebung erfolgt entsprechend § 16 Abs. 1 ThürDSG im Rahmen der örtlichen und sachlichen Zuständigkeit 
der verarbeitenden Öffentlichen Stelle zur Erfüllung derer im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe. Die 
Rechtsgrundlagen, nach denen das Gesundheitsamt als untere Gesundheitsbehörde sachlich und örtlich zuständig ist, 
werden Ihnen im behördlichen Schriftverkehr benannt.  
 
Es werden nur die Daten erhoben, die für die Erfüllung der in der Zuständigkeit des Verantwortlichen im öffentlichen 
Interesse liegenden Aufgabe erforderlich sind. Gemäß Art. 6 Abs. 1 lit c und e DS-GVO erfolgt die Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten ausschließlich zum Zweck der Erfüllung der im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe 
oder/und einer rechtlichen Verpflichtung im Rahmen der behördlichen Zuständigkeit. 
 
Die Verarbeitung von Gesundheitsdaten, welche einer besonders schützenswerte Kategorie von personenbezogenen 

Daten zugeordnet sind, ist nur dann erlaubt, wenn die Verarbeitung im öffentlichen Interesse im Bereich der öffentlichen 

Gesundheit begründet ist.  

 

Die Coronavirus-Krankheit-19 (COVID-19) gehört zu den ansteckendsten Infektionskrankheiten des Menschen, von 

der alle Bevölkerungsteile betroffen sind. Um das Infektionsgeschehen weiter wirksam zu bekämpfen, hat die 

Bundesregierung beschlossen, besonders gefährdete vulnerable Menschen vor einer Infektion zu schützen und 

dadurch zu einer Entlastung des Gesundheitssystems beizutragen und die Gesundheitsversorgung zu gewährleisten.  

 

Insbesondere hochbetagte Menschen, pflegebedürftige Menschen und Personen mit akuten oder chronischen 

Grundkrankheiten haben ein deutlich erhöhtes Risiko für schwere, ggf. auch tödliche COVID-19 Krankheitsverläufe 

(vulnerable Personengruppen). Ein verlässlicher Schutz vor dem Coronavirus SARS-CoV-2 durch eine sehr hohe 

Impfquote bei dem Personal in den Gesundheitsberufen und Berufen, die Pflegebedürftige und Menschen mit 

Behinderungen betreuen, ist besonders wichtig, denn so wird das Risiko gesenkt, dass sich die besonders gefährdeten 

Personengruppen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 infizieren. 

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
(Art. 14 Abs. 1 lit. a DS-GVO) 
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Seit Beginn der Pandemie kommt es wiederholt in Krankenhäusern und insbesondere aus Altenpflegeheimen nach 
Eintragung des Virus zu Ausbrüchen, die teilweise mit hohen Todesfallzahlen einhergehen. Daneben kann es 
bundesweit auch in Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen zu Ausbrüchen, die teilweise auch Todesfälle zu 
Folge hatten. Um eine Eintragung und Weiterverbreitung des Virus in diesen Settings zu vermeiden, ist es unerlässlich, 
dass das dort tätige Personal vollständig geimpft ist. Obwohl medizinischem Personal und Pflegepersonal bereits zu 
Beginn der Impfkampagne ein Impfangebot unterbreitet wurde, bestehen erhebliche Impflücken bei dieser 
Personengruppe. 
 

4. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
(Art. 14 Abs. 1 lit. c HS 2 DS-GVO) 

 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage von § 20a Infektionsschutzgesetz (IfSG). 

 

5. Kategorien der personenbezogenen Daten 

(Art. 14 Abs. 1 lit. d DS-GVO) 
 
Von Ihnen werden folgende Kategorien von personenbezogenen Daten verarbeitet:  
 

 Name   Anschrift   Kontaktdaten   Geburtsdaten  
 

 Staatsangehörigkeit  Kennziffern   Geschlecht   Bankverbindung 
 

 beruflichen Werdegang    wirtschaftliche Verhältnisse 
 

 Schulabschluss-/ Ausbildungsnachweise   Familienstand  
 

 Daten nach Art. 9 DS-GVO folgender Kategorie: _____________________________________ 
 

 Meldegrund (Nichtvorlage / Echtheits- oder Richtigkeitszweifel eines Nachweises nach § 20a Abs. 2 IfSG  

 

6. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der Daten 

(Art. 14 Abs. 1 lit. e DS-GVO) 
 

Ihre personenbezogenen Daten erhalten folgende Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern: 
 

 innerhalb des Verantwortlichen:   Gesundheitsamt  
 

 Auftragsverarbeiter:    ___________________________________________________  
 

 Dritte (außerhalb des Verantwortlichen):  ___________________________________________________  

 

7. Übermittlung der personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale 

Organisation (Art. 14 Abs. 1 lit. f DS-GVO) 
 

Ihre personenbezogenen Daten werden an ein Drittland oder eine internationale Organisation übermittelt : 

           ja   nein 

 

8. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung der Dauer  

(Art. 14 Abs. 2 lit. a DS-GVO) 
 

  Die konkrete Speicherdauer kann zum jetzigen Zeitpunkt nicht angegeben werden. Daher werden die Daten 

so lange gespeichert, wies dies unter Beachtung gesetzlicher Aufbewahrungsfristen für die (jeweilige 
Aufgabenerfüllung beschreiben) erforderlich ist. 

 

9. Rechte der Betroffenen im Rahmen der Verarbeitung 
(Art. 14 Abs. 2 lit. c DS-GVO) 

 
Die nachfolgenden Rechte bestehen nur nach den jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen und können auch 
durch spezielle Regelungen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein.  
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie 
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über 

diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im einzelnen aufgeführten Informationen. 
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Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender 
unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu 

verlangen (Art. 16 DSGVO). 
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende personenbezogene 
Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. 
B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung). 
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, 

wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Person 
Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 
 

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 
die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet 

die personenbezogenen Daten dann grundsätzlich nicht mehr (Art. 21 DSGVO). 
Die betroffene Person hat das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesebaren Format zu erhalten und diese Daten einem anderen Verantwortlichen zu übermitteln (Art. 20 
DS-GVO). 

 

10. Recht auf Widerruf der Einwilligung bei einer Verarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a  

oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DS-GVO (Art. 14 Abs. 2 lit. d DS-GVO) 

 

  Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten beruht auf einer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 

Abs. 2 lit. a DS-GVO). Daher haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. 

 

11. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 

(Art. 14 Abs. 2 lit. e DS-GVO) 
 

Im Rahmen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie das Recht auf Beschwerde bei der 
Aufsichtsbehörde nach Art. 77 Abs. 1 DS-GVO. Dies ist in Thüringen der Landesbeauftragte für den Datenschutz und 
die Informationsfreiheit, Häßlerstraße 8, 99096 Erfurt (www.tlfdi.de). 

 

12. Quelle der personenbezogenen Daten  
(Art. 14 Abs. 2 lit. f DS-GVO) 

 
Ihre personenbezogenen Daten stammen aus folgender Quelle: Arbeitgeber, Leitung der Einrichtungen / des 

Unternehmens, die in den sachlichen Geltungsbereich des § 20a IfSG fallen 

_________________________________________________________________________________________ 
 

Ihre personenbezogenen Daten stammen aus einer öffentlich zugänglichen Quelle:  ja   nein 

 

13. Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß 

Art. 22 Abs.1, 4 DS-GVO (Art. 14 Abs. 2 lit. g DS-GVO) 

 

1. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt mittels automatisierter Entscheidungsfindung 

einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1, 4 DS-GVO:     ja   nein 

 

2. Wenn unter 1. „ja“ angekreuzt wurde: 

 

Folgende Logik liegt der automatisierten Einzelentscheidung zugrunde:  
_________________________________________________________________________________________ 
 
Die Verarbeitung hat folgende Auswirkung auf die betroffene Person (Tragweite schildern): 
_________________________________________________________________________________________ 

 

14. Weiterverarbeitung der personenbezogenen Daten für einen anderen Zweck 
(Art. 14 Abs. 4 DS-GVO) 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden für einen anderen Zweck weiterverarbeitet als den, für den die Daten erlangt 

wurden:            ja   nein 

 

Der andere Zweck ist: _________________________________________________________________________ 

https://dsgvo-gesetz.de/art-6-dsgvo/
https://dsgvo-gesetz.de/art-9-dsgvo/
https://dsgvo-gesetz.de/art-22-dsgvo/
https://dsgvo-gesetz.de/art-22-dsgvo/
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Nur Ausfüllen, wenn bei Nummer 14 „Ja“ ausgewählt wurde. Sofern Ihre personenbezogenen zu 

anderen Zwecken weiterverarbeitet werden, erhalten Sie folgende Informationen:  

 

Weiterverarbeitung für einen anderen Zweck 
(Art. 14 Abs. 4 DS-GVO) 

 

Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung der Dauer 
(Art. 14 Abs. 2 lit. a DS-GVO) 

 

   Die Speicherung Ihrer zu anderen Zwecken weiterverarbeiteten personenbezogenen Daten erfolgt für die 

Dauer von: ___________________________________________________________________________ 
 

  Die konkrete Speicherdauer kann zum jetzigen Zeitpunkt nicht angegeben werden. Daher werden die Daten 

so lange gespeichert, wies dies unter Beachtung gesetzlicher Aufbewahrungsfristen für die (jeweilige 
Aufgabenerfüllung beschreiben) erforderlich ist. 

 

Rechte der Betroffenen  
(Art. 14 Abs. 2 lit. c DS-GVO) 

 
Die nachfolgenden Rechte bestehen nur nach den jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen und können auch 
durch spezielle Regelungen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein.  
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie 
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über 

diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im einzelnen aufgeführten Informationen. 
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender 
unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu 

verlangen (Art. 16 DSGVO). 
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende personenbezogene 
Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. 
B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung). 
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, 

wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Person 
Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 
 

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 
die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet 

die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die 
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (Art. 21 DSGVO). 
 

Die betroffene Person hat das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesebaren Format zu erhalten und diese Daten einem anderen Verantwortlichen zu übermitteln.(Art. 20 
DS-GVO). 

 
Recht auf Widerruf der Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a oder  

Art. 9 Abs. 2 lit. a DS-GVO (Art. 14 Abs. 2 lit. d DS-GVO) 

 

  Die Weiterverarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu anderen Zwecken beruht auf einer Einwilligung 

(Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DS-GVO). Daher haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit zu 
widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung berührt wird. 

 

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde  
(Art. 14 Abs. 2 lit. e DS-GVO) 

 
Im Rahmen der Weiterverarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu anderen Zwecken haben Sie das Recht auf 
Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde nach Art. 77 Abs. 1 DS-GVO. Dies ist in Thüringen der Landesbeauftragte für 
den Datenschutz und die Informationsfreiheit, Häßlerstraße 8, 99096 Erfurt (www.tlfdi.de). 

 

Quelle der personenbezogenen Daten  
(Art. 14 Abs. 2 lit. f DS-GVO) 

https://dsgvo-gesetz.de/art-6-dsgvo/
https://dsgvo-gesetz.de/art-9-dsgvo/
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Ihre zu anderen Zwecken weiterverarbeiteten personenbezogenen Daten stammen aus folgender Quelle: 

____________________________________________________________________________________________ 
 

Ihre zu anderen Zwecken weiterverarbeiteten personenbezogenen Daten stammen aus einer öffentlich zugänglichen 

Quelle:           ja   nein 

 
Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß 

Art. 22 Abs.1, 4 DS-GVO (Art. 13 Abs. 2 lit. f DS-GVO) 

 
1. Die Weiterverarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu anderen Zwecken erfolgt mittels automatisierter 

Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1, 4 DS-GVO:    
           ja   nein 

2. Wenn unter 1. „ja“ angekreuzt wurde: 

 

Folgende Logik liegt der automatisierten Einzelentscheidung zugrunde:  
_________________________________________________________________________________________ 
 
Die Verarbeitung hat folgende Auswirkung auf die betroffene Person (Tragweite schildern): 
_________________________________________________________________________________________ 

https://dsgvo-gesetz.de/art-22-dsgvo/
https://dsgvo-gesetz.de/art-22-dsgvo/

